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Antrag der SPD-Fraktion 
 
 

Betr.: Verkehr in Blankense richtig lenken – MIT de n Bürgern! 
 

 
In der Mai-Sitzung hat die Bezirksversammlung die Drucksachen XVIII-41 und -42 mit den 
Stimmen der CDU-GAL-Mehrheit beschlossen. Bereits in der Sitzung wurde von der SPD-
Fraktion die mangelhaft erfolgte Beteiligung der Blankeneserinnen und Blankeneser kritisiert. 
 
Auf der Informationsveranstaltung des Blankeneser Bürgervereins am 24. September 2008 
wie auch auf einer öffentlichen Veranstaltung des SPD-Ortsvereins wurden die Planungen 
für Blankenese einer breiten Öffentlichkeit vorgestellt. Das Ergebnis war deutlich: Die Blan-
keneser Bürger lehnen zu großen Teilen die Planungen der CDU-GAL-geführten Arbeits-
gruppe Verkehr in Blankenese ab. 
 
Insbesondere gegen den „Minikreisel“ an der Kreuzung Oesterleystraße / Blankeneser 
Bahnhofstraße und das „Shared Space“-Vorhaben in der Bahnhofsstraße sowie die Tiefga-
rage haben sich große Widerstände formiert. Eine unabhängige Bürgerinitiative sammelt ak-
tiv gegen diese Projekte Unterschriften. 
 
Es ist deutlich geworden, dass die Beteiligung der betroffenen Menschen im Stadtteil, Kun-
den sowie auch Gewerbetreibende, nicht im ausreichenden Maß erfolgt ist und hier von der 
schwarz-grünen Koalition schwere Fehler gemacht wurden. 
 
Vor diesem Hintergrund beschließt die Bezirksversam mlung: 
 

1. Die Beschlüsse aus den Drucksachen XVIII-41 und XVIII-42 werden teilweise 
oder ganz zurückgenommen. Dies bedeutet im Besonder en: 

• Der Minikreisel wird aus der Altonaer Prioritätenli ste wieder entfernt. Die 
weiteren Prioritäten werden beibehalten. 

• Die Meldungen für „Shared Space“-Flächen werden bis  auf Weiteres – bis 
ein Gutachten der BSU vorliegt - zurückgenommen, da  seitens der Fach-
behörde noch keine Kriterien für entsprechende Stra ßen bekannt ge-
macht wurden. Sobald diese bekannt sind, wird der V erkehrsausschuss 
nach dortiger Befassung der Bezirksversammlung eine n Vorschlag un-
terbreiten. 

2. Die Beschlüsse der der Drucksache XVII-649 werde n teilweise oder ganz zu-
rückgenommen. Dies bedeutet im Besonderen: 



• Die im Stadtteil umstrittenen Punkte (Arbeitsergebn isse) 1 und 2 (Tiefga-
rage, Umgestaltung Bahnhofsstraße, Minikreise, Einb ahnstraßenregelung 
Bl. Bahnhofstraße) werden zurückgenommen. Die übrig en Punkte bleiben 
erhalten. 

3. Die Geschäftsstelle der Bezirksversammlung berei tet ein adäquates Beteili-
gungsverfahren mit einem externen fachkundigen Mode rator vor. Ziel dessen ist 
eine Bestandsaufnahme der Verkehrsprobleme in Blank enese unter großer Be-
teiligung der Bürger bei Problemaufnahme und Proble mlösung. 

4. Dem Verkehrsausschuss ist zu berichten. 
 
Petitum: Die Bezirksversammlung wird um Zustimmung gebeten 


